
LV-Vorbemerkungen zum Blitz- und Überspannungsschutz sowie zum
Potentialausgleich.

 1. Normen und Richtlinien (Auswahl)

Für die Planung und Ausführung der blitzschutztechnischen und elektrotechnischen
Anlage sind folgende Normen, Beiblätter und Richtlinien in der jeweiligen gültigen
Fassung zu beachten. Dies schließt auch die Beachtung von normativen
Anmerkungen und informativen Anhängen ein.

(Stand Dezember 2019)

Blitzschutz

Bauordnungen der Länder (Landesbauordnungen) (letzte Ausgabe)

DIN 18384 (2019-09)
VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen Teil C: Allgemeine
Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV)
Blitzschutzanlagen

DIN EN 62305-1, VDE 0185-305-1 (2011-10)
Allgemeine Grundsätze mit Berichtigung 1 (2012-03)

DIN EN 62305-2, VDE 0185-305-2 (2013-02)
Risiko-Management

Beiblatt 1 zu DIN EN 62305-2 (2013-02)
Blitzgefährdung in Deutschland

Beiblatt 2 zu DIN EN 62305-2 (2013-02)
Berechnungshilfe zur Abschätzung des Schadensrisikos  für bauliche Anlagen

Beiblatt 3 zu DIN EN 62305-2 (2013-12)
Zusätzliche Informationen zur Anwendung

DIN EN 62305-3, VDE 0185-305-3 (2011-10)
Schutz von baulichen Anlagen und Personen

Beiblatt 1 zu DIN EN 62305-3 (2012-10)
Zusätzliche Informationen zur Anwendung

Beiblatt 2 zu DIN EN 62305-3 (2012-10)
Zusätzliche Informationen für besondere bauliche Anlagen

Beiblatt 3 zu DIN EN 62305-3 (2012-10)
Zusätzliche Informationen für die Prüfung und Wartung von Blitzschutzsystemen

Beiblatt 4 zu DIN EN 62305-3 (2008-01)
Verwendung von Metalldächern in Blitzschutzsystemen

Beiblatt 5 zu DIN EN 62305-3 (2014-02)
Blitz- u. Überspannungsschutz für PV-Stromversorgungssysteme

DIN EN 62305-4, VDE 0185-305-4 (2011-10)
Elektrische und elektronische Systeme in baulichen Anlagen

Beiblatt 1 zu DIN EN 62305-4 (2012-10)
Verteilung des Blitzstromes

DIN EN 62561-1, VDE 0185-561-1 (2017-12)
Anforderungen an Verbindungsbauteile
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1 Blitzschutz und Erdung

1.1 Blitzschutz und Erdung



DIN EN 62561-2, VDE 0185-561-2 (2019-12)
Anforderungen an Leitungen und Erder

DIN EN 62561-3, VDE 0185-561-3 (2018-02)
Anforderungen an Trennfunkenstrecken

DIN EN 62561-4, VDE 0185-561-4 (2018-05)
Anforderungen an Leitungshalter

DIN EN 62561-5, VDE 0185-561-5 (2018-05)
Anforderungen an Revisionskästen und Erderdurchführungen

DIN EN 62561-6, VDE 0185-561-6 (2018-10)
Anforderungen an Blitzzählern

DIN EN 62561-7, VDE 0185-561-7 (2018-10)
Anforderungen an Mittel zur Verbesserung der Erdung 

DIN V VDE V 0185-600 (2008-01)
Prüfung der Eignung von beschichteten Metalldächern als natürlicher Bestandteil
des Blitzschutzsystems

Erdungsanlagen

DIN 18014 (2014-03)
Fundamenterder

DIN VDE 0151 (1986-06)
Werkstoffe und Mindestmaße von Erdern bezüglich der Korrosion

DIN EN 50162, DIN VDE 0150 (2005-05)
Schutz gegen Korrosion durch Streuströme aus Gleichstromanlagen

DIN EN 61936-1, VDE 0101-1 (2014-12)
Starkstromanlagen mit Nennwechselspannungen über 1 kV
Mit Berichtigung 1 (2017-05)

DIN EN 50522, VDE 0101-2 (2011-11)
Erdung von Starkstromanlagen mit Nennwechselspannungen über 1 kV

Energietechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Funktionserdung, Schutzpotentialausgleich 

DIN VDE 0100-100 (2009-06)
Allgemeine Grundsätze, Bestimmungen allgemeiner Merkmale, Begriffe

DIN VDE 0100-410 (2018-10)
Schutz gegen elektrischen Schlag

DIN VDE 0100-443 (2016-10)
Schutz bei transienten Überspannungen infolge atmosphärischer Einflüsse oder von
Schaltvorgängen

DIN VDE 0100-444 (2010-10)
Schutz bei Störspannungen und elektromagnetischer Störgrößen

DIN VDE 0100-534 (2016-10)
Überspannungs-Schutzeinrichtungen (SPD)

DIN VDE 0100-540 (2012-06)
Erdungsanlagen und Schutzleiter

DIN VDE 0100-712 (2016-10)
Solar-Photovoltaik - (PV) - Stromversorgungssysteme
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DIN VDE 0100-722 (2019-06)
Stromversorgung von Elektrofahrzeugen

DIN CLC/TS 50539-12, VDE V 0675-39-12 (2014-09)
Überspannungsschutzgeräte für den Einsatz in Photovoltaik-Installationen 

DIN EN 60664-1, VDE 0110-1 (2008-01)
Isolationskoordination für elektrische Betriebsmittel in Niederspannungsanlagen
Grundsätze, Anforderungen und Prüfungen

Beiblatt 1 zu DIN EN 60664-1 (2012-06)
Bemessungsbeispiele und Isolationsprüfungen

DIN EN 60079-14, VDE 0165-1 (2014-10)
Explosionsfähige Bereiche
Projektierung, Auswahl und Errichtung elektrischer Anlagen
mit Berichtigung 1 (2016-06)

Beiblatt 1 zu DIN EN 60079-14 (2017-10)
Auslegungsblatt 1

DIN EN 60079-17, VDE 0165-10-1 (2014-10)
Explosionsgefährdete Bereiche
Prüfung und Instandhaltung elektrischer Anlagen

DIN EN 60079-0, VDE 0170-1 (2019-09)
Explosionsgefährdete Bereiche
Betriebsmittel - Allgemeine Anforderungen

Beiblatt 1 zu DIN EN 60079-0 (entfällt)
Explosionsgefährdete Bereiche
Betriebsmittel – Allgemeine Anforderungen

VDN Richtlinie (entfällt)
Überspannungs-Schutzeinrichtungen Typ 1
(Einsatz in Hauptstromversorgungssystemen)

AR-N 4100 (2019-04)
Technische Regeln für den Anschluss von Kundenanlagen an das
Niederspannungsnetz und deren Betrieb mit Berichtigung 1 (2019-10)

Informationstechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Funktionspotentialausgleich

DIN VDE 0800-2 (2011-06)
Informationstechnik
Potentialausgleich und Erdung (Zusatzfestlegungen)

DIN EN 50310, DIN VDE 0800-2-310 (2017-02)
Telekommunikationstechnische Potentialausgleichsanlagen für Gebäude und
andere Strukturen

DIN EN 50174-2, VDE 0800-174-2 (2018-10)
Informationstechnik
Installationsplanung und –praktiken in Gebäuden 
mit Berichtigung 1 (2016-07)

DIN EN 50600-2-2, VDE 0801-600-2-2 (2019-08)
Informationstechnik
Einrichtungen und Infrastrukturen von Rechenzentren
Stromversorgung
mit Berichtigung 1 (2016-12) (entfällt)

DIN VDE 0845 Beiblatt 1 (2010-11)
Überspannungsschutz von Einrichtungen der Informationstechnik (IT-Anlagen)
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DIN EN 61663-1, VDE 0845 Teil 4-1 (2000-07)
Blitzschutz Telekommunikationsleitungen
Lichtwellenleiteranlagen

DIN EN 61663-2, VDE 0845 Teil 4-2 (2002-07)
Blitzschutz Telekommunikationsleitungen
Leitungen mit metallischen Leitern

DIN CLC/TS 61643-22 (VDE V 0845-3-2) (2017-06)
Überspannungsschutzgeräte für den Einsatz in Telekommunikations- und
signalverarbeitenden Netzwerken
Auswahl- und Anwendungsprinzipien

DIN EN 60728-11, VDE 0855-1 (2019-02)
Kabelnetze für Fernsehsignale, Tonsignale und interaktive Dienste
Sicherheitsanforderungen

DIN VDE 0855-300 (2008-08)
Funksende-/empfangssysteme für Senderausgangsleistungen bis 1 kW
Sicherheitsanforderungen

2. Besondere Anforderungen an Bauteilen des Blitz- u. Überspannungsschutzes

Blitzschutz

Verbindungen in Blitzschutzsystemen sind nur mit Klemmen gestattet, welche je
nach Belastung am Einsatzort über die „H“ bzw. „N“ Prüfung nach DIN EN 62561-1
verfügen.

Überspannungsschutz

Die energetische Koordination der Überspannungs-Schutzeinrichtungen im energie-
und informationstechnischen Netz muss nach DIN VDE 0100-534 und DIN EN
62305-4  sichergestellt werden. Dies wird durch den Einsatz von Überspannungs-
Schutzeinrichtungen einer koordinierten Herstellerproduktfamilie erfüllt.

Werden Überspannungs- Schutzeinrichtungen verschiedener Hersteller verwendet,
muss die energetische Koordination durch Prüfung oder Berechnung nachgewiesen
werden.

3. Planungsunterlagen 

Für die Planung wurden folgende Unterlagen zugrunde gelegt:

Beschreibung des Blitzschutzsystems nach DIN EN 62305-3:

- 1 Stück Grundrisse
- 1 Stück Ansichten, Schnitte, Details

4. Unterlagen

Der Auftragnehmer hat alle technischen Anlagenspezifikationen (z. B.
Entwurfspläne, Übersichtspläne, Stromlaufpläne, Kabelpläne, Anschlusspläne,
Bestandspläne und evtl. erforderliche Genehmigungsanträge) dem
Fertigstellungsstand entsprechend zu erstellen und in der geforderten Art und
Anzahl an den Auftraggeber zu übergeben.

5. Abrechung
Die Abrechnung erfolgt nach gemeinsam erstelltem Aufmaß zu den Einheitspreisen
des Leistungsverzeichnisses.

Der Schlussrechnung sind beizufügen:
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- 1 Stück Abrechnungsunterlagen (Aufmaß, Aufmaß-Zusammenstellungen usw.)
- 1 Stück Bestandspläne in Papierform und auf Datenträgern
- 1 Stück Prüfberichte in Papierform und auf Datenträgern
- 1 Stück Fotodokumentationen auf Datenträgern.

6. Abnahme

Nach Fertigstellung aller Arbeiten sind die Anlagen einer fachtechnischen Prüfung
zu unterziehen. Diese darf nur durch eine Fachkraft, bzw. durch einen
Sachverständigen (sofern anlagenspezifisch erforderlich) vorgenommen werden.

In diesem Fall hat der Auftragnehmer den, vom Auftraggeber benannten
Sachverständigen mit der Abnahme zu beauftragen.

Erforderliche Prüfungen:
- Blitzschutzsysteme nach DIN EN 62305-3 u. DIN V VDE V 0185-600 (sofern
anwendbar)
- Niederspannungsanlagen nach DIN VDE 0100-600 

In den Zeitintervallen nach gültiger Blitzschutznorm, DGUV Vorschrift 3 (früher BGV
A3) bzw. Betriebssicherheitsverordnung bei Ex-Anlagen.

Der Bauherr bzw. dessen Vertreter und die Fachbauleitung ist rechtzeitig vor der
Prüfung zu verständigen.

7. Erklärung

Wir versichern hiermit, dass wir Arbeiten dieser Größenordnung und Umfangs sowie
erforderliche Lieferungen und Leistungen bereits ausgeführt haben, eine
termingerechte Ausführung sicherstellen und die Vorbemerkungen anerkennen.

Weiterhin wird erklärt, dass die Preisfindung auf betriebseigener Kalkulation beruht.

Technische Anfragen und Planeinsichten sind an das Planungsbüro zu richten. 

..................................  ..............................................
(Datum)   (Ort) 

.................................................................... 
(rechtsverbindliche Unterschrift + Stempel)

8. Technische Vorbemerkungen Blitzschutzsystem

8.1 Allgemeine Angaben

Die nachfolgenden Angaben erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, Gültigkeit
und Anwendbarkeit der zitierten Normen.
Nach DIN EN 62305-2 wurde die zu erstellende bauliche Anlage in die Schutzklasse
… eingestuft. Alle normativen Forderungen entsprechend dieser Schutzklasse sind
zu beachten.
Die einzuhaltenden Trennungsabstände sind rechnerisch nachzuweisen und bei der
Errichtung des Blitzschutzsystems zu beachten. Hierfür empfehlen sich
Software-Lösungen
(Anmerkung 2 in 6.3.3 der DIN EN 62305-3). Ein auf die Praxis abgestimmtes
Berechnungsprogramm wird von DEHN+SÖHNE GmbH Co.KG unter dem Namen
DEHN Distance Tool am Markt angeboten.
In DIN EN 62305-3, Absatz 5.2.1 wird „eine geeignet ausgelegte Fangeinrichtung“
beschrieben. Diese Aussage spezifiziert nicht nur die Materialien und
Materialstärken,
sondern auch die Beachtung der zu erwartenden Windlast. Als geeignete
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Dimensionierungsgrundlage
für die Windlastberechnung haben sich die Eurocodes
herausgestellt, da diese Normen den aktuellsten Stand von Windlastberechnungen
aufzeigen.

8.2 Fangeinrichtungen und Ableitungen

Bei einem getrennten Blitzschutzsystem kommen die Fangeinrichtungen und
Ableitungen nicht mit der baulichen Anlage in Verbindung.

Für alle Arten von Fangeinrichtungen dürfen nur die tatsächlichen Abmessungen der
metallenen Fangeinrichtung berücksichtigt werden. Für die Bestimmung des
geschützten Volumens dürfen auch nur diese herangezogen werden.

Prinzipiell ist das Maschenverfahren auf ebene, nicht leitfähige Dächer begrenzt.
Das Blitzkugelverfahren ist für alle Anwendungen geeignet und das
Schutzwinkelverfahren wird für einfachere Anwendungen herangezogen. Bauliche
Anlagen dürfen auch durch die Kombinationen der beschriebenen Verfahren
geschützt werden.

Dachaufbauten mit oder ohne elektrische Einrichtungen (Ausnahme metallene
Aufbauten h < 0,3 m, l < 2 m, A < 1 m² und nichtmetallene Aufbauten h < 0,5 m),
müssen durch Fangeinrichtungen geschützt werden. Dies kann durch den Einsatz
von speziellen Systemkomponenten wie DEHNiso-Distanzhalter, DEHNiso-Combi,
DEHNconductor-System HVI-Leitung oder DEHNcon-H erreicht werden.

Bei Stahlbeton- od. Stahlskelettbauten sollte die metallene Struktur als natürlicher
Bestandteil des Blitzschutzsystems und evtl. zur Schirmung verwendet werden. Die
Stand Dezember 2019 Seite 9 von 11 blitzstromtragfähigen Verbindungen der
metallenen Struktur müssen bereits im Planungsstadium berücksichtigt werden und
sind miteinander durch verklemmen (z. B. Klemmen mit N-Prüfung) oder durch
schweißen (Schweißarbeiten an Bewehrungen erfordern einen hierfür zugelassenen
Schweißer) zu verbinden. Erst dann gilt die Verbindung als elektrisch sicher
durchverbunden. Unter bestimmten Voraussetzungen kann eine solche
Ausführungsvariante zu einer Ableitstruktur führen, welche einen sehr geringen
Spannungsfall beim Blitzeinschlag verursacht (sogenannte „Potentialebene Null“).

Vorhandene metallene Einfassungen bzw. Abdeckungen können als natürliche
Bestandteile der Fangeinrichtung verwendet werden, sofern sie eine
Mindestmaterialstärke, entsprechend DIN EN 62305-3, Tabelle 3, Wert t, aufweisen
(z. B. Kupfer 5 mm, Stahl 4 mm).

Kann das Durchschmelzen metallener Einfassungen bzw. Abdeckungen am
Einschlagpunkt (Folgeschäden durch Eindringen von Wasser) akzeptiert werden
oder kann ausgeschlossen werden, dass eine Entzündung von brennbarem Material
stattfindet (auch Holzbretter), können Mindestmaterialstärken entsprechend Tabelle
3 Wert t‘ (z. B. Kupfer Mindestdicke 0,5 mm, Stahl 0,5 mm) als Fangeinrichtung
verwendet werden.

Die Fang-/Ableitungen sollen auf kürzestem Weg mit der Erdungsanlage verbunden
werden.

Bei den Verbindungen von Fangeinrichtungen, Ableitungen und Erdungsanlage ist
auf die Materialverträglichkeit der verwendeten Werkstoffe zu achten.
Materialspezifische Leiterlängen von 10 m (Aluminium) – 20 m (Stahl) sind im
oberirdischen Bereich mit Dehnungsstücken zu versehen (temperaturbedingte
Längenänderung).

Eine dünne Beschichtung der Fangleitungen mit Schutzfarbe oder etwa 1 mm
Bitumen oder 0,5 mm PVC ist nicht als Isolierung zu betrachten. Hiervon
ausgenommen sind die Verbindungsstellen, welche immer elektrisch einwandfrei
sein müssen.

Leitungshalter sind nach Art der Dacheindeckung, Dachform und Wandbekleidung
auszuwählen.

Eine Trennstelle sollte an jedem Anschluss der Ableitung an die Erdungsanlage
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angeschlossen werden (Ausnahme in Verbindung mit natürlichen Ableitungen).

Aluminium darf nicht direkt auf, im und unter Putz (Mörtel), in Beton und im Erdreich
verlegt werden.

8.3 Erdungsanlagen

Für jedes neue Gebäude ist ein Fundamenterder nach DIN 18014 zu errichten. Die
erforderliche Maschenweite im Betonfundament bzw. unter dem Betonfundament
(WU-Beton, Schwarze Wanne, Perimeterdämmung od. Folienisolierung) ist der DIN

18014 bzw. der DIN EN 62305-3 bzw. DIN EN 62305-4 zu entnehmen.

Bei einem stahlarmierten Betonfundament mit einem Typ-B Erder außerhalb dieses
Betonfundamentes muss für diesen Typ-B Erder ein korrosionsfester
Erderwerkstoffe (NIRO V4A, z. B. Werkstoff-Nr. 1.4571, 1.4404, …) eingesetzt
werden.

Hinsichtlich der Anforderungen an die Erdungsanlage sind eventuelle, mitgeltende
Normen des Personenschutzes nach DIN VDE 0100 und für Anlagen > 1kV nach
DIN VDE 0101 Teil 1 und 2 zu beachten.

Lage und Anordnung von Anschlussfahnen für den Äußeren und Inneren
Blitzschutz, Blitzschutz-Potentialausgleich wie auch für den Schutzpotentialausgleich
über die Haupterdungsschiene (HES) sind vor Errichtung der Erdungsanlage
festzulegen.

Wird für den Erder eines Blitzschutzsystems die schutzklassenspezifische
Mindestlänge l1 nicht erreicht, sind im Bereich jeder Ableitung zusätzliche Erder
(Tiefen- od. Strahlenerder) einzubringen.

Die Mindestlänge l1 muss nicht berücksichtigt werden, wenn der Erdungswiderstand
der Erdungsanlage 10 Ohm unterschreitet.

8.4 Blitzstrom- und Überspannungsschutz

Unter Beachtung der DIN EN 62305-3, Kapitel 6, ist zwischen dem Äußeren
Blitzschutz,
den metallenen Installationen sowie den elektrischen (Energietechnik) und
elektronischen Anlagen (Informationstechnik) ein Blitzschutz-Potentialausgleich zu
erstellen. D. h. alle in die bauliche Anlage eingeführten metallenen Rohre bzw. Kabel
sind direkt bzw. indirekt (über Überspannungs-Schutzeinrichtungen Typ 1) mit dem
Erder zu verbinden. Dieser Blitzschutz-Potentialausgleich ist möglichst nahe an der
Eintrittsstelle der metallenen Rohre bzw. Kabel zu erstellen.

Die Auswahl bzw. Dimensionierung der Überspannungs-Schutzeinrichtungen erfolgt
auf der Basis des jeweiligen Blitzschutzzonenübergangs nach DIN EN 62305-4. Die
Einteilungen der Blitz-Schutzzonen erfolgt in Abstimmung mit dem Bauherrn oder
deren
Vertreter und sind zu dokumentieren.

Zum Schutz der elektrischen Betriebsmittel vor Überspannungen (z. B. durch
Blitzeinschläge,
Schaltüberspannungen) sind die jeweiligen Spannungsfestigkeiten gemäß
DIN VDE 0110 "Isolationskoordination für elektrische Betriebsmittel in
Niederspannungsanlagen"
zu beachten.

Aussagen zum normativem Überspannungsschutz können der DIN VDE 0100-100,
DIN VDE 0100-443 und DIN VDE 0100-534 entnommen werden.

Werden Endstromkreise zu elektrischen Betriebsmitteln mit hoher Verfügbarkeit
verlegt,
auf welche Überspannungen induziert werden können (Leitungen an Außenwänden
bzw. lange Leitungen), sind Überspannungs-Ableiter Typ 3 an den Betriebsmitteln
vorzusehen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Druckdatum: 14.05.2025 Seite: 7 von 33



Dachleitungshalter Metalldach für mit Klemmbock Al (Rundstehfalz)

Dachleitungshalter, für Metalldächer für die Befestigung von zusätzlichen
Fangeinrichtungen,
oder Fangstangen auf Metalldächern
z.B. (Art.-Nr. 123 021).
Bei der Verwendung von 2 Stück der geprüften
Dachleitungshalter (Klemmen) für das entsprechende
Dachprofil ist die Blitzstromtragfähigkeit mit 100 kA
(10/350) gegeben.
Werkstoff Dachleitungshalter: Al
Klemmbereich: Ø20-25 mm
Leitunghalter Modell: Klemmbock
Werkstoff Leitungshalter: Al
Leitungshalter Aufnahme Rd: 6-10 mm
Leitungsführung: fest
Normenbezug: DIN EN 62561-1

Fabrikat: DEHN
Typ: DLH KB 6.10 RSF20.25 AL
Art.-Nr.: 223040
oder gleichwertig. 

Angebotenes Fabrikat

Runddraht DEHNalu-Draht 8mm / 50mm² AlMgSi

Runddraht nach DIN EN 62561-2 (VDE 0185 Teil 202), für
den Einsatz bei Blitzschutzanlagen als Fangeinrichtung oder
Ableitung.
Durchmesser Ø Leiter: 8 mm
Querschnitt: 50 mm2
Werkstoff: AlMgSi
Eigenschaften: halbhart
Normenbezug: DIN EN 62561-2

Fabrikat: DEHN
Typ: RD 8 ALMGSI HH R148M
Art.-Nr.: 840008
oder gleichwertig. 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Die Notwendigkeit des Einsatzes von Überspannungs-Schutzeinrichtungen für
informationstechnische
Anlagen ist den relevanten Normen und Regelwerken zu entnehmen
und auf der Grundlage der technischen Parameter des zu schützenden Systems
auszuwählen.
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1.1.1 Runddraht DEHNalu-Draht 8mm / 50mm² AlMgSi

200,000         ..................m         ..................

1.1.2 Dachleitungshalter Metalldach für mit Klemmbock Al
(Rundstehfalz)



Ö-Norm-Trennklemme
Ö-Norm-Trennklemmen mit Verbindungsschraube
zum Verbinden der Ableitungen mit der Erdeinführung
Werkstoff: ZG
Klemmbereich Rd / Rd: 7-10 / 7-10 mm
Normenbezug: DIN EN 62561-1

Fabrikat: DEHN
Typ: OENTK 7.10 7.10 ZG
Art.-Nr.: 460213
oder gleichwertig. 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leitungshalter für Regenfallrohre Typ PPS NIRO

Leitungshalter, für Regenfallrohre zum Verlegen von
Ableitungen an Regenfallrohren
mit fester Leitungsführung
Typ PPS mit Schneckengewinde und Sicke
Spannbereich Ø Rohr: 80-100 mm
Leitungshalter Aufnahme Rd: 8 mm
Werkstoff Leitungshalter: NIRO

Fabrikat: DEHN
Typ: LH 8 SB80.100 SCG V2A
Art.-Nr.: 200079
oder gleichwertig. 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................

Druckdatum: 14.05.2025 Seite: 9 von 33

100,000         ..................St         ..................

1.1.3 Leitungshalter für Regenfallrohre Typ PPS NIRO

50,000         ..................St         ..................

1.1.4 Ö-Norm-Trennklemme Ö-Norm-Trennklemmen mit
Verbindungsschraube

8,000         ..................St         ..................



Nummernschild variabel für Rund- / Flachleiter

bestehend aus Nummernschild mit Schlitz (Art.-Nr. 490
100),
Überleger (Art.-Nr. 480 291) und
zweimal Kombischlitzschraube (Art.-Nr. 490 020).
Werkstoff Schild: Al
Werkstoff Überleger: Al
Werkstoff Schraube: NIRO

Fabrikat: DEHN
Typ: NST 7.10 FL30 ON AL
Art.-Nr.: 490110
oder gleichwertig. 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................

Druckdatum: 14.05.2025 Seite: 10 von 33

1.1.5 Nummernschild variabel für Rund- / Flachleiter

8,000         ..................St         ..................

Summe 1.1 Blitzschutz und Erdung ............................

Summe 1 Blitzschutz und Erdung ............................



Photovoltaik Modul

Wesentliche Merkmale:
- Hohe leistung
- Hohe verlässlichkeit
- Leicht zu installieren und zu transportieren

- Geeignet für dezentrale projekte
- bifaciales Modultyp

Anlagenbeschreibung der Photovoltaikanlage mit Speicherlösung – Neubau
Mehrzweckgebäde Bösleben

Im Rahmen der Ausschreibung der Verwaltungsgemeinschaft Riechheimer Berg wird
für den Neubau des Mehrzwecksgebäudes Bösleben die Installation einer
Photovoltaikanlage mit Speichersystem zur Eigenstromversorgung und
energetischen Optimierung des Gebäudebetriebs vorgesehen.

Die Photovoltaikanlage umfasst eine Leistung von 29,7 kWp und wird auf dem Dach
des Mehrzweckgebäudes installiert. Es kommen bifaziale PV-Module zum Einsatz,
die dachparallel montiert werden. Die bifaziale Technologie ermöglicht zusätzlich zur
direkten Einstrahlung die Nutzung von reflektiertem Licht auf der Modulrückseite und
trägt damit zu einer höheren Energieausbeute bei.

Zur Umwandlung des erzeugten Gleichstroms in netzkompatiblen Wechselstrom
werden zwei Wechselrichter eingesetzt, die eine effiziente Energieeinspeisung und
Anlagenüberwachung sicherstellen.

Ein stationärer Batteriespeicher mit einer nutzbaren Kapazität von 19,3 kWh,
basierend auf Lithium-Eisen-Phosphat (LiFePO)-Technologie, wird zur Erhöhung der
Eigenverbrauchsquote und zur Pufferung des PV-Stroms installiert. Der Speicher
ermöglicht eine optimierte Nutzung des erzeugten Stroms, insbesondere in den
Abend- und Nachtstunden.

Die Verteilung des erzeugten PV-Stroms soll für den Eigenbedarf genutzt werden
und der überschüssiger PV-Strom erfolgt nachfolgendem Prioritätskonzept:

1. Batteriespeicher – Vorrangige Beladung zur Sicherstellung eines hohen
Eigenverbrauchsanteils und zur Netzlastreduzierung.

2. Wärmepumpe – Versorgung des Heizsystems mit PV-Strom, sofern
ausreichende Überschüsse vorhanden sind.

3. Heizstäbe – Verwendung überschüssiger Energie zur
Warmwasserbereitung über zwei Heizstäbe, wenn Speicher und
Wärmepumpe versorgt sind.

4. Einspeisung ins Netz.

Ein intelligentes Energiemanagementsystem steuert die Verbraucher prioritätsbasiert
und überwacht sämtliche Energieflüsse. Zusätzlich ist ein Monitoring-System zur
Visualisierung der Erzeugungs-, Verbrauchs- und Speicherwerte vorzusehen.

Alle verwendeten Komponenten müssen wartungsarm, langlebig und für den Einsatz
im kommunalen Gebäudebetrieb ausgelegt sein. Ziel der Anlage ist eine nachhaltige
Reduktion der Netzbezugskosten sowie eine Steigerung der Energieautarkie des
Mehrzweckgebäudes.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €
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2 PV-Anlage

2.1 Solarmodul

2.1.1 Photovoltaik Modul



Mechanische Spezifikationen:
- Äußere Abmessungen (L x B x H): 1762 x 1134 x 30 mm
- Zellentyp: n-Typ Monokristallin
- Anzahl der Zellen: 108 (6*18)
- Rahmen-Technologie: Aluminium, schwarz eloxiert
- Vorder-/Rückseite Glas: 1,6+1,6 mm

；- Kabellänge (Einschließlich Stecker): Hochformat: ( + )350 mm,( - )250 mm Kundenspezifische Länge
- Kabeldurchmesser (IEC/UL): 4 mm² / 12 AWG
- Max. mechanische Prüflast: 5400 Pa (Vorderseite) / 2400 Pa (Rückseite)
- Steckertyp (IEC/UL): HCB40 / MC4-EVO2A (optional)
- Gewicht des Moduls: 21,5 kg

TECHNISCHE DATEN (STC):
- Nennabgabe (Pmpp / Wp): 450
- Nennspannung (Vmpp / V): 32,94
- Nennstrom (Impp /A): 13,66
- Leerlaufspannung (Voc / V): 39,20
- Kurzschlussstrom (Isc /A): 14,35
- Wirkungsgrad der Module (%): 22,5

Betriebsparameter:
- Anzahl der Dioden: 3
- Abzweigdose IP-Schutz: IP 68
- Max, Serien-Sicherungswert: 30 A
- Max, Systemspannung (IEC/UL): 1500V DC

Lieferung und Montage der Solarmodule auf der
Unterkonstruktion unter Einhaltung der Vorgaben der
Modulhersteller.

Fabrikat: Astronergy
Typ: CHSM54RNs(DG)/F-BH-450

oder gleichwertig. 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Druckdatum: 14.05.2025 Seite: 12 von 33

66,000         ..................St         ..................

Summe 2.1 Solarmodul ............................



Fronius Hybridwechselrichter

Eingangsdaten:
- Anzahl MPP-Tracker: 2
- DC-Eingangsspannungsbereich (Udcmin - Udcmax): 80-1000 V
- Nominale Eingangsspannung (Udc,r): 610 V
- Einspeisung Startspannung (Udc start): 80 V
- Nutzbarer MPP-Spannungsbereic: 80 - 800 V
- MPP Spannungsbereich (bei Nennleistung) (U mpp   min  - U mpp
  max ): 295-800 V
- Max. nutzbare DC-Leistung: 12.360 W
- Max. PV-Generatorleistung: 18.000 Wp

Ausgangsdaten:
- AC-Nennleistung (Pac,r): 12 000 W
- Scheinleistung: 12 000 VA
- Max. Ausgangsleistung: 12 000 VA
- Nom. AC-Ausgangsstrom bei 400V AC: 17,4 A
- Netzanschluss (Uac,r): 3~ NPE 400/230 (+20 %/-30 %)
- Frequenz (Frequenzbereich fmin - fmax): 50/60 (45-65) Hz
- Klirrfaktor: < 3,5 %
- Leistungsfaktor (cos φac,r): 0,7-1 ind./cap.

Batterieanschluss:
- Anzahl DC-Eingänge: 1
- Max. Eingangsstrom (Idc max): 22 A
- DC-Eingangsspannungsbereich (Udc min - Udc max): 160-531 V
- Max. DC-Eingangs-/Ausgangsleistung: 11682 W
- Max. Ladeleistung bei AC-Kopplung: 11682 W
- Kompatible Batterien: BYD Battery-Box Premium HVS/HVM & LG
  FLEX
- Anschlusstechnologie DC-Batterie: 1×BATT+ und 1×BATT-
  Push-in-Federzugklemmen 2,5-10 qmm

Allgemeine Daten:
- Abmessungen (H×B×T): 595×529×180 mm
- Gewicht: 22,8 kg
- Schutzart: IP 66
- Schutzklasse: 1
- Nachtverbrauch: < 10 W
- Überspannungskategorie (DC/AC): 2/3
- Kühlung: Active Cooling Technologie
- Montageort: Innen- und Außen
- Umgebungstemperatur-Bereich: -25 bis +60 °C
- Zulässige Luftfeuchtigkeit: 0 - 100 %
- Geräuschemissionen: < 47 dB (A)
- Max. Höhe über Meeresspiegel: 3.000/4.000 m
  (uneingeschränkter / eingeschränkter Spannungsbereich)
- Anschlusstechnologie DC PV: 3×DC+ und 3×DC-
  Push-in-Federzugklemmen 2,5-10 qmm
- Anschlusstechnologie:
  AC - Push-in-Federzugklemmen 1,5-10 qmm
  3-polige Notstrom - Push-in-Federzugklemmen 1,5-10 qmm
  5×PE Schraubklemmen 2,5-16 qmm
 
Zertifikate und Normerfüllungen:
IEC 62109, IEC 62116, IEC 61727, IEC 62909,
VDE AR-N4105, AS/NZS 4777.2, EN 50549, CEI 0-21, G 98, R25

- Notstromfunktionen: PV Point oder Full Backup
- Lebenszyklusanalyse: Nach ÖNORM EN ISO 14040 und 14044

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude
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2.3 Wechselrichter

2.3.1 Fronius Hybridwechselrichter



Fronius Wechselrichter

Eingangsdaten:
- Anzahl MPP-Tracker: 2
- Max. Eingangsstrom (Idc max 1 / Idc max 2): 33,0A / 27,0A
- Max. Eingangsstrom (Idc max 1 + Idc max 2): 51,0A
- Max. Kurzschlussstrom Modulfeld MPP1/MPP2 (Isc pv): 68A /56A
- DC-Eingangsspannungsbereich (Udcmin - Udcmax): 200-1000V
- Einspeisung Startspannung (Udc start): 200V
- Nutzbarer MPP-Spannungsbereic: 200 - 800V
- Anzahl DC-Anschlüsse (PV): 3+3
- Max. PV-Generatorleistung: 22.500 Wp

Ausgangsdaten:
- AC-Nennleistung (Pac,r): 15 000 W
- Max. Ausgangsleistung / Scheinleistung: 15 000 VA
- Nom. AC-Ausgangsstrom bei 400V AC: 21,7 A
- Netzanschluss (Uac,r): 3~ NPE 400/230 (+20 %/-30 %)
- Frequenz (Frequenzbereich fmin - fmax): 50/60 (45-65) Hz
- Klirrfaktor: < 1,5 %
- Leistungsfaktor (cos φac,r): 0-1 ind./cap.

Allgemeine Daten:
- Abmessungen (H×B×T): 725x510x225 mm
- Gewicht: 43,4 kg
- Schutzart: IP 66
- Schutzklasse: 1
- Nachtverbrauch: < 1 W
- Überspannungskategorie (DC/AC): 2/3
- Wechselrichterkonzept: Trafolos
- Kühlung: Geregelte Luftkühlung
- Montageort (Tragschiene): Innen- und Außen (106x90x66 mm)
- Umgebungstemperatur-Bereich: -40 bis +60 °C

  (überprüft von Mitarbeitern des Fraunhofer IZM)

Wirkungsgrad:
- Max. Wirkungsgrad: 98,2 %
- Europ. Wirkungsgrad (ηEU): 97,9 %
- MPP- Anpassungswirkungsgrad: > 99,9 %

Schutzeinrichtungen:
- integrierte DC-Isolationsmessung, DC-Trennschalter und
  Verpolungsschutz

Schnittstellen:
WLAN, 2×Ethernet LAN, 6 digitale Eingänge, 6 digitale
Ein-/Ausgänge, 2×RS485

Fabrikat: Fronius
Typ:  Symo GEN24 SC 12.0 Plus

oder gleichwertig. 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................'

Typ: '.............................'

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
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2.3.2 Fronius Wechselrichter



- Zulässige Luftfeuchtigkeit: 0 - 100 %
- Max. Höhe über Meeresspiegel: 2.000/3.400 m
  (uneingeschränkter / eingeschränkter Spannungsbereich)
- Anschlusstechnologie DC: 6×DC+ und 3×DC- Schraubklemmen
  2,5-16 qmm
- Anschlusstechnologie AC: 5 polige Schraubklemmen 2,5-16 qmm

Zertifikate und Normerfüllungen:
ÖVE / ÖNORM E 8001-4-712, DIN V VDE 0126-1-1/A1, VDE AR N
4105, IEC 62109-1/-2, IEC 62116, IEC 61727, AS 3100,
AS 4777-2, AS 4777-3, CER 06-190, G98, G99, UNE 206007-1, SI
4777, CEI 0-16, CEI 0-21, NRS 097

Wirkungsgrad:
- Max. Wirkungsgrad: 98,1 %
- Europ. Wirkungsgrad (ηEU): 97,8 %
- MPP- Anpassungswirkungsgrad: > 99,9 %

Schutzeinrichtungen:
- integrierte DC-Isolationsmessung, DC-Trennschalter, RCMU und
  Verpolungsschutz
- Überlastverhalten: Arbeitspunktverschiebung, Leistungsbegrenzung

Schnittstellen:
WLAN, Ethernet LAN, 6 Eingänge, 4 digitale Ein-/Ausgänge, USB
(Typ A-Buchse), 2×RS422 (RJ45-Buchse), Meldeausgang,
Datalogger und Webserver, Externer Eingang, RS485

Fabrikat: Fronius
Typ:  Symo 15.0-3-M

oder gleichwertig. 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................'

Typ: '.............................'

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................
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1,000         ..................St         ..................

Summe 2.3 Wechselrichter ............................



Batteriespeicher BYD - 19,3kWh

Batteriemodul: HVM (2,76 kWh / 51,2V, 38kg)
Anzahl Batteriemodule: 7
Nutzbare Kapazität : 19,3 kWh
Max. Ausgangsstrom: 50 A
Peak Ausgangsstrom: 75 A, 5s
Nennspannung: 358V
Betriebsspannungsbereich : 280~420 V
Abmessungen (H/W/T): 1877x585x298 mm
Gewicht: 281 kg

Umgebungstemperatur: -10°C bis +50°C
Schutzart: IP55
Zelltechnologie: Lithium-Eisen-Phosphat-Batterie (Kobaltfrei)
Schnittstellen CAN/RS485
Batteriewirkungsgrad: ≥ 96 %
Zertifizierung: VDE2510-50, IEC62619, CEC, CE, UN38.3
Anwendung: ONGrid / ONGrid + Backup / OFF Grid
Garantielaufzeit: 10 Jahre

Fabrikat: BYD
Typ:  HVM 19.3

oder gleichwertig. 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................'

Typ: '.............................'

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude
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2.4 Speicher

2.4.1 Batteriespeicher BYD - 19,3kWh

1,000         ..................St         ..................

Summe 2.4 Speicher ............................



Kabelrinne 100x60 mm

Rationelle gelochte Kabelrinne zur horizontalen Verlegung von Kabeln und
Leitungen. Zertifiziert nach DIN EN 61537 VDE. Einsetzbar im Innen- und
Außenbereich. Zeitsparende schraublose Montage durch Rastfunktion. Geeignet für
direkte und erhöhte Bodenmontage sowie Wand- und Deckenmontage auf
Tragsystem. Durchgängige Holmlochung für Verbinder- und Zubehörmontage.
Lochung im Rinnenboden für Mittenabhängung mit Gewindestangen.
Potentialausgleich durchgängig ohne Zusatzbauteil gewährleistet. Geprüft als
kabelspezifische Tragkonstruktion nach DIN 4102 Teil 12 für den Funktionserhalt,
Funktionserhaltklassen E30 bis E90.

Werkstoff: Edelstahl, rostfrei 1.4301, A2
Oberfläche: blank, nachbehandelt, 2B
Mengeneinheit: Meter
Länge: 3050 mm
Breite: 100 mm
Höhe: 60 mm
Blechstärke: 0,75 mm
Verbinder: Magic-Schnellverbindung
Funktionserhalt: nein
Montagelochung im Boden: ja
Seitenlochung: ja

Typ: RKSM 610 A2
Art.-Nr.: 6047613
Marke: OBO Bettermann

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Unterkonstruktion

- Aerodynamisches Flachdachsystem Modulanordnung:
10° (+- Dachgefälle) Aufdachsystem mit doppelseitiger Belegung für alle
Ausrichtungen, maximale Dachbelegung ohne Verschattungsabstände mit 10° Modulneigungswinkel. Für
eine horizontale Modulausrichtung und zur Verwendung von gerahmten Modulen.

- Ausführung: Ost/West-Aufständerung
- Bautenschutz: Bautenschutzmatte mit Alukaschierung und Rastnasen.
- Material: PUR-gebundenes Gummigranulat (mit Alu-Triplex-Folie kaschiert)

Montage der Unterkonstruktion nach Vorgaben des
Unterkonstruktionsherstellers.

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................'

Typ: '.............................'

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis
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2.5 DC Installation

2.5.1 Unterkonstruktion

66,000         ..................St         ..................

2.5.2 Kabelrinne 100x60 mm



Solarkabel 6mm² schwarz 

Solarleitung für direkte Erdverlegung Zertifizierung nach EN
50618 (H1Z2Z2-K) und IEC 62930 (62930 IEC 131), TÜV
Zertifizierung nach 2 PfG 1169/10.19 (PV 1500-K), feindrähtige
verzinnte Kupferlitze, Mantel- und Aderisolation vernetztes
Spezial Polyolefin, ausgelegt für 1.500 VDC (max. 1.800 VDC),
fortlaufende Metermarkierung, Erdverlegbarkeit durch
hochwertige Isolationsmaterialien, höhere UV-Beständigkeit
und Wasserbeständigkeit, Brandklasse Dca nach BauPVO,
optimiert für Floating PV Anlagen (FPV) 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Deckel mit Drehriegel, Breite 100 mm

Gelochter Deckel für Kabelrinnen und –leitern im Innen- und Außenbereich, zum
Schutz der Kabel vor Beschädigungen, Witterungseinflüssen und Schmutz.
Befestigung mit vormontierten Drehriegeln. Bei Einsatz des Deckels unter Wind-,
Sog- oder Druckeinwirkungen müssen zusätzliche Maßnahmen zur Sicherung
getroffen werden. Geeignet für den Einsatz im Funktionserhalt im Zusammenhang
mit Kabelrinnen und -leitern, die nach DIN 4102 Teil 12 für den Funktionserhalt
geprüft sind.

Werkstoff: Edelstahl, rostfrei 1.4301, A2
Oberfläche: blank, nachbehandelt, 2B
Mengeneinheit: Meter
Länge: 3000 mm
Breite: 100 mm
Höhe: 13 mm
Blechstärke: 1 mm
Befestigungsart: Drehriegel

Typ: DRL 100 A2
Art.-Nr.: 6052878
Marke: OBO Bettermann

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis
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2.5.3 Deckel mit Drehriegel, Breite 100 mm
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2.5.4 Solarkabel 6mm² schwarz



Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis
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Summe 2.5 DC Installation ............................



Leitungsführungskanal 60x150 mm

zur Verlegung elektrischer Kabel und Leitungen für geringe Kabelmengen im
Innenbereich. Halogenfreie Ausführung. Mit Bodenlochung zur Montage direkt an
der Wand. Der Potentialausgleich ist ohne weitere Hilfsmittel zwischen dem Ober-
und Unterteil gewährleistet. Bestehend aus Kanalunter- und Oberteil. Formteile für
Richtungsänderungen, Endstücke zum Verschließen der Kanalenden und
Zubehörteile erhältlich. Geprüft nach DIN EN 50085-1.
 
Werkstoff: Stahl, St
Farbe: reinweiß; RAL 9010
Mengeneinheit: Meter
Länge: 2000 mm
Breite: 150 mm
Höhe: 64 mm
Befestigungsart: Bodenlochung
Anzahl der festen Trennwände: 0
Anzahl der steckbaren Trennwände: 2
Ausführung des Deckels: lose
Kabelhalteklammer: nein
Kanalverbinder: nein
Schutzfolie: nein
Halogenfrei: ja
Nutzquerschnitt: 6986 mm²
Funktionserhalt: nein

NYY-J 5 x 16 mm²

PVC - Kabel
zu verlegen  oder einziehen in Teillängen :
 
- in Panzerrohr, Kabelkanäle, Kabeltrassen, Wände und
  Decken
- inklusive beidseitigem ordnungsgemäßem Anschluss
- entsprechend den allgemeinen Regeln der Technik
- einschließlich allem Zubehör wie z. B.: beidseitige
  Bezeichnungsschilder (MURO), Kabelschellen,
  Bügelschellen für die Typen NYM, NYY, NYCWY, NYSLYÖ
  JY(ST)Y, LiYCY, NHXHX, der verschiedenen Querschnitte
  und   Adernzahlen oder Aderendhülsen und sonstigem 
  Zubehör
- Wanddurchbrüche d=< 20 mm in Einheitspreise 
  einrechnen
- in trockenen, feuchten und nassen Räumen sowie im
  Mauerwerk und in Beton

Typ : NYY-J 5 x 16 mm²

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Druckdatum: 14.05.2025 Seite: 20 von 33

2.6 AC-Installation

2.6.1 NYY-J 5 x 16 mm²

10,000         ..................m         ..................

2.6.2 Leitungsführungskanal 60x150 mm



Smart Meter

Modbus-TCP für die Verbindung mit Wechselrichter,
IEC60870-5-104 für die Verbindung mit
Drittanbieter-Überwachungssysteme, USB und Internet
unterstützung für Datenauslesung und Software-Upgrade,
Automatisches Erkennen von Anlagen und Mapping von
RS485-Adressen, Fernsteuerung von Wirk-und Blindleistung,
bis zu Wechselrichter pro Smart Meter, bis zu 30 Geräte pro
RS485-Bus, einfach Montage an Wänden, auf Tischplatten
oder auf der Hutschiene, zuverlässige Kommunikation von ma.
1.000 m über RS485,   Ethernet Modbus-TCP und 2G/3G/4G, 3

Zentraler NA-Schutz und Kuppelschalter für PV-Anlagen bis 62KW/69KVA

nach VDE-AR-N 4105:2018-11 für Erzeugungseinheiten Typ 2 10014041
Zu beachten: Netzvorsicherung vom Typ gG/gL erforderlich! (max. 125A)
Netzspannung: 3 x 230/400V 50Hz
Nennstrom: 100A (bei cos phi 0.9) 90A (bei cos phi 1)
Netzform: TT- oder TN-S (Allpolige Trennung!)
NA-Schutzrelais: Tele NA003-M64
Kuppelschalter : ABB - Leistungsschalter mit motorischer Wiedereinschaltung
Gehäuse: Wandmontage, Gfk-verstärktes Polyester- gehäuse mit Schraubdeckel
Montageart: Im Innenbereich oder im geschützten Außenbereich (KEINE direkte Bewitterung!)
Schutzart: IP54
Umgebung: max. Umgebungstemperatur 35°C!
Kabeleintritt: beide unten, Icotek Kabeltülle M63 für Kabel 23-55mm
Anschlüsse: Netz - Schraubklemmen Kupfer oder Aluminium * mehrdrähtig 16mm²…95mm² * Kupfer feindrähtig mit AE-Hülse:
10mm²…70mm² Lasten - Schraubklemmen Kupfer oder Aluminium * eindrähtig/mehrdrähtig 6mm²…95mm² * Kupfer feindrähtig mit
AE-Hülse: 6mm²…70mm² Abmessungen: ca. 360 x 720 x 201 (mm) (B x H x T) Gewicht: ca. 20 (Kg) 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

 
Fabrikat: OBO Bettermann
Typ: LKM60150RW
Art.-Nr.: 6248640

Oder gleichwertiges Fabrikat

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................
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5,000         ..................m         ..................

2.6.3 Zentraler NA-Schutz und Kuppelschalter für PV-Anlagen
bis 62KW/69KVA

1,000         ..................St         ..................

2.6.4 Smart Meter



x RS485 Modbus-RTU, Anschluss für Smart Power Sensor,
Integrierter WEB-Server, min. 4 Digitaleingänge, 2
Analogeingänge, 4 Relaisausgänge, 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................'

Typ: '.............................'

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................

Druckdatum: 14.05.2025 Seite: 22 von 33

1,000         ..................St         ..................

Summe 2.6 AC-Installation ............................



Hebebühne / Hebetechnik

Hebebühne stand- und betriebssicher gemäß den Unfallverhütungsvorschriften
bereitstellen und betreiben einschließlich Auf-, Um- und Abbau an der Baustelle
sowie Bedienung durch geeignetes Fachpersonal.

Arbeitshöhe: ca. '.....' m

Ausladung: ca. '.....' m

Nutzgewicht: ca. '.....' kg/m²

Aufstellung: im Freien

Die Vorhaltezeit beträgt '.....' Tag/e.

Hinweis:
Für das Aufstellen und die Nutzung von Arbeits- und Schutzgerüsten ist die
Handlungsanleitung BGI/GUV-I 663 zu beachten. Die hier aufgeführten Positionen
sind für Gerüstarbeiten an Objekten kleineren Umfangs mit geringer Höhe.
Leistungstexte für größere Objekte bedürfen der Fachplanung gemäß ATV DIN
18451 "Gerüstarbeiten"

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren.

Fassadengerüst

- Gerüstaufstellung
- Absturzsicherung
- Arbeitsschutz
- Logistik und Transport
- Baustelleneinrichtung

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €
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2.7 Fassadengerüst

2.7.1 Fassadengerüst

1,000         ..................St         ..................

2.7.2 Hebebühne / Hebetechnik

20,000         ..................Sth         ..................

Summe 2.7 Fassadengerüst ............................



Verrechnungssatz für: Helfer

Verrechnungssatz für: Monteur

Verrechnungssatz für: Obermonteur

Werk- und Montageplanung

Umsetzung elektrotechnischer Planung und Projektierung der Anlage
Erstellen der Werk- und Montageplanung nach
Auftragserteilung, mit allen Berechnungen, Koordination
mit anderen Gewerken, und anschließender Durchsprache
mit der abnehmenden Stelle (Energieversorger).

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €
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2.8 Planung-Projektierung

2.8.1 Werk- und Montageplanung

1,000         ..................St         ..................

2.8.2 Montagestunden / Obermonteur

1,000         ..................h         ..................

2.8.3 Montagestunden / Monteur

1,000         ..................h         ..................

2.8.4 Montagestunden / Helfer

1,000         ..................h         ..................

Summe 2.8 Planung-Projektierung ............................



Brandschutzmasse-Kartusche zum Verschliessen

von kleinen Restöffnungen nach der Kabelinstallation, gem.
DIN 4102-B1 bauaufsichtlich zugelassen.

Oder gleichwertiges Fabrikat

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Kabelschott S90 / Weichschott / bis 0,30 m²

Leistung wie vor beschrieben,jedoch:
- Kabelschott S90 als Weichschott
- bis 0,30 m²
inkl. 1x Brandschottschilder 

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Mörtelschott S90 bis 0,3 m², Mauerwerk, Beton

Brandschutzabschottung an Kabel-/Leitungsanlagen als Mörtelschott, mit
allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung, Feuerwiderstandsklasse S 90
DIN 4102-9, in Gebäuden, Oberkante Abschottung über Gelände/Fußboden bis
12m, an Wand oder Decke aus Mauerwerk oder Beton, Dicke 240 mm, eckiger
Durchbruch, Querschnitt bis 0,3 m², inkl. 1x Brandschottschild

Angebotenes Fabrikat

Fabr.: '.............................' 

Typ: '.............................' 

Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Druckdatum: 14.05.2025 Seite: 25 von 33

2.9 Brandschott

2.9.1 * Bedarfspos. *

Mörtelschott S90 bis 0,3 m², Mauerwerk, Beton

2,000         ..................St nur Einheitspreis

2.9.2 * Bedarfspos. *

Kabelschott S90 / Weichschott / bis 0,30 m²

2,000         ..................St nur Einheitspreis

2.9.3 * Bedarfspos. *

Brandschutzmasse-Kartusche zum Verschliessen



Komplett liefern, zur Verwendungsstelle
transportieren, einbringen, aufstellen und 
betriebsfertig montieren, bzw. anschließen.

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................
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2,000         ..................St nur Einheitspreis

Summe 2.9 Brandschott ............................



EVU Antragstellung und Anschlusskosten

Netzanschluss bei PV-Anlagen 25 - 100 kWp
- Anmeldung beim Netzbetreiber
- Umsetzung Netzanschluss für PV-Anlagen >30 kWp
- Elektroarbeiten entsprechend Technischer
  Anschlussbedingungen (TAB)

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €
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2.10 EVU Antragstellung

2.10.1 EVU Antragstellung und Anschlusskosten

1,000         ..................St         ..................

Summe 2.10 EVU Antragstellung ............................



Anmeldung im Marktstammdatenregister

Jede errichtete PV-Anlage muss im Marktstammdatenregister bei der Bundesnetzagentur registriert werden!
- Registrierung bei der Bundesnetzagentur 

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Druckdatum: 14.05.2025 Seite: 28 von 33

2.11 Anmeldung im Marktstammdatenregister

2.11.1 Anmeldung im Marktstammdatenregister

1,000         ..................St         ..................

Summe 2.11 Anmeldung im Marktstammdatenregister ............................



Wartung

Die jährliche Anlagenüberprüfung beinhaltet folgende Punkte:
- Auslesen der Gerätedaten über eine serielle Schnittstelle
- Sichtprüfung der Anlage
- Ertragskontrolle
- Erstellung eines Wartungsprotokolls

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Druckdatum: 14.05.2025 Seite: 29 von 33

2.12 Wartung

2.12.1 Wartung

1,000         ..................St         ..................

Summe 2.12 Wartung ............................



Revisionsunterlagen Gesamtanlage 3-fach

Revidierte Unterlagen sind als Bestandsunterlagen zu liefern. Der Umfang ergibt
sich aus der Werkplanung durch den AN, sowie den Ergänzungen im Rahmen der
Ausführung und der Revision. Alle Revisionsunterlagen gehen in das Eigentum des
AG über.
Für alle eingebauten Anlagenteile sind komplette Bedienungsunterlagen, technische
Unterlagen, Wartungshinweise usw. zu übergeben.

Die Unterlagen sind, wenn in allgemeinen Vertragsbedingungen nicht anders
vereinbart:
1-fach als Prüfexemplar farbig ausgedruckt/geplottet und zusätzlich auf Datenträger
(USB-Stick, CD-Rom) - 5 Tage vor Abnahme an die Bauüberwachung zu übergeben
und nach Freigabe an den Auftraggeber, 2-fach, farbig ausgedruckt/geplottet und
zusätzlich auf Datenträger (USB-Stick, CD-Rom) auszuliefern.
Die Unterlagen sind systematisch zu zuordnen und mit Inhaltsverzeichnis versehen
zu übergeben.
Grundsätzlich gilt für die Übergabe auf Datenträger folgendes:
die Gliederung und der Inhalt auf dem Datenträger entspricht
1 : 1 der Gliederung und dem Inhalt der Ausgabe in Papierform

Die Unterlagen sind in deutscher Sprache zu übergeben.

Äussere Form der Technischen Dokumentation:
Für die Ablage der Dokumentation sind nur Ordner
DIN A4, Typ 1050 (52 mm breit)
DIN A4, Typ 1080 (80 mm breit) zu verwenden.
Für Grundrisspläne, Montagepläne etc. mit einem Format kleiner gleich DIN A4 sind
Stehsammler zu verwenden.
Die Ordner dürfen maximal nur bis 1 cm unter der Ringöffnung gefüllt werden;
andernfalls ist ein weiterer Ordner anzulegen.

Rückenschild des Stehsammlers:
Eine Abstimmung mit dem Bauherren ist vor Erstellung der Unterlagen
vorzunehmen. Die Rückenschilder müssen entsprechend dem Beispiel mit Drucker
beschriftet werden.
Name des Auftraggebers
Bauvorhaben

Mess- u. Prüfprotokolle

Anfertigen und Übergabe von Mess- u. Prüfprotokollen der Gesamtanlage

erstellen, liefern und übergeben

Inbetriebnahme und Einweisung

bestehend aus/mit: 
- Inbetriebnahme der komplett erstellten Anlage
- Überprüfung der elektrischen Anschlüsse
- Erstellen eines Messprotokolls
- Einweisung des Bedienpersonals
- Übergabe der Anlage an den Anlagenbesitzer
  oder dessen Beauftragten

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €
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2.13 Dokumentation

2.13.1 Inbetriebnahme und Einweisung

1,000         ..................St         ..................

2.13.2 Mess- u. Prüfprotokolle

1,000         ..................St         ..................

2.13.3 Revisionsunterlagen Gesamtanlage 3-fach



Titel des Ordners
Inhalt
Ordner 1 (von 3)
Zusätzliche Beschriftungen -insbesondere Firmenaufschriften- dürfen auf
dem Rückenschild sowie auf dem Ordner/Stehsammler nicht vorhanden sein.
In jedem Ordner ist am Anfang ein Deckblatt sowie ein
Inhaltsverzeichnis der Dokumentation einzuordnen. Die zum jeweiligen Ordner
gehörenden Bereiche des Inhaltsverzeichnisses sind gesondert durch Fettdruck zu
markieren.

Das Deckblatt und das Inhaltsverzeichnis sind durch Klarsichtfolien zu schützen.
Deckblatt (in Klarsichthülle) mit:
Titel des Ordners
Name des Auftraggebers
Bauvorhaben
Name und Anschrift des Auftragnehmers
Name und Anschrift des Fachplaners
Inhaltsverzeichnis (in Klarsichthülle) mit:
Titel des Ordners, Gesamt-Gliederung und Hervorhebung des
Ordnerinhaltes.
Die Bestands- und Revisionsunterlagen sowie die technische
Dokumentation besteht aus folgenden Einzelunterlagen.

1. Allgemeines
Protokolle über die Schlussabnahmen,
Schriftlicher Abnahmeantrag des Auftragnehmers,
Nennung der Gewährleistungsfristen (gegliedert nach Anlagenteilen und Fristen),
Protokolle der Einweisungen des Betriebspersonals abgegrenzt nach Anlagenteilen,
Bestätigung des Auftraggebers über die erfogte Einweisung des Betriebspersonals,
Teilnehmerliste über die Bestandsabnahme mit Unterschriften der Teilnehmer,
Teilnehmerliste über die Funktionsabnahme mit Unterschriften der Teilnehmer 

2. Anlagenbeschreibung
Stichpunktartige Beschreibung der gesamten durch den AN errichteten Anlagen mit
Aufzählung der wichtigsten Auslegungsparameter und Komponenten sowie die
Anlagenbeschreibung der Einzelanlagen.

3. Bedienung und Wartung
Bedienungsanleitungen, Wartungsanweisungen, Instandhaltungsanweisungen,
Angaben über Bedeutung und Lage der Bediengeräte, Anzeige-, Steuer- und
Regelgeräte, Sicherheitseinrichtungen, Verriegelungsbedingungen, Erläuterung
Störmeldung und Handlungsanweisungen, Betriebs- und Wartungsanweisungen für
alle durch den Nutzer zu wartenden und kontrollierenden Anlagen, Zeitfolge für
Wartung 

4. Bescheinigungen
Protokoll der fachtechnischen Abnahmen (z.B. Energieversorger),
Bescheinigung über die Einhaltung der VDE-Bestimmungen und der
DIN-/IEC-/EN-Normen (Errichterbescheinigung) Bescheinigung gem. Haus Prüf VO,
Zertifikate für alle eingesetzten brandschutztechnischen Maßnahmen, Zertifikate für
alle installierten Verlesysteme mit FE und Kabel und Leitungen mit FE

5. Mess- und Prüfprotokolle, Berechnungen
Mess- und Prüfprotokolle für elektrotechnische Anlagen sämtlicher Stromkreise (z.
B. Schleifen- /Isolationswiderstand, FI-Auslösezeit und -strom, etc.), schriftlicher
Nachweis der Selektivität / Einhaltung der elektrischen Parameter für alle
Stromkreise / Anlagenteile von der Quelle (AV) bis zum letzen Abgangsstromkreis,
Mess- und Prüfprotokolle der Erdungs- und Blitzschutzanlage mit Plänen,
Messprotokoll Erdungswiderstand und Prüfungsdokumentation Prüfung des
Potentialausgleiches
Prüfung der EMV-Maßnahmen
Nachweis über Geräte, die einer Zertifizierung unterliegen
Nachweis über Typprüfungen

6. Herstellerunterlagen
Geräteliste mit Fabrikatsbenennung und Typenbezeichnung in übersichtlicher Form
gegliedert nach Anlagenteilen mit Angaben wie:
Herstelleranschrift mit Tel.-Nr., Email und Internetadresse

Leistungsverzeichnis

Projekt: 2210 Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

LV: 001 PV

Nr. Leistungsbeschreibung Menge EinheitspreisME Gesamtbetrag
in € in €

Übertrag  € ................................
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Gerätetyp-/Fabrikats-Nr./Artikelnummer für eindeutige Zuordnung
Bestelldaten
Herstellerdokumentationen und -datenblätter
Prospekte über eingesetzte Fabrikate, technische Beschreibung.

7. Verteilerunterlagen
Klemmenbelegungspläne Verteiler
Stromlaufpläne einschl. Klemmen- und Kontaktbezeichnung
Anschlusspläne
Übersichtsschaltpläne Verteilungen
Kabelliste aller installierten Kabel nach DIN 40719 für Leitungssysteme der
Starkstromanlage (Kabelart, Querschnitt, Adernanzahl, Kabellänge, Ziel-/Endpunkt)

8. Schematas und Grundrisszeichnungen, Lagepläne, sonstige Dokumentation
Übergabe wie oben festgelegt sowie auf Datenträger im Format AutoCAD ab R 2000
als dwg- oder dxf-Datei mit Layervorgabe durch den AG / Bauüberwachung.
Übersichtspläne der Anlagen (Schemata)
Pläne über die Kabelverbindungen von der Zentrale zu den einzelnen
Anlagenkomponenten und den Querverbindungen zwischen den
Anlagenkomponenten mit Kabeltyp und Adernzahl Einarbeitung der letztgültigen
Architektenpläne sowie der endgültigen Raumnummerierung.
Grundrisspläne mit Eintragung der Zentralen, Verteiler, Trassenführungen,
Unterverteilungen, elektrischen Geräte, Detailzeichnungen
Installationspläne M 1:50 mit Angabe aller Betriebsmittel mit Stromkreisbezeichnung
Detailzeichnungen über Aufbau der Zentralen, Bedien-, Anzeige- und
Überwachungsstände,
Schaltanlagen und Verteiler Trassenschnitte mit Übernahme aller Gewerke
Aufstellungsplan von jedem Verteiler- und Zentralenraum im Massstab 1:20, mit
vermasster Darstellung der Verteilerschränke, Decken/Wanddurchbrüche etc.

Die Revisionsunterlagen sind vor der Übergabe an den Bauherren dem Vertreter des
Bauherren zur Prüfung vorzulegen. Die im Leistungsverzeichnis angegebenen
weiterführenden allgemeinen und anlagenspezifischen Forderungen zu
Revisionsunterlagen sind darüber hinaus zu berücksichtigen.

_____________________________
erstellen und liefern

Leistungsverzeichnis
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1,000         ..................St         ..................

Summe 2.13 Dokumentation ............................

Summe 2 PV-Anlage ............................



Leistungsverzeichnis

2210Projekt: Neubau eines soziokulturellem Mehrzweckgebäude

001 PVLV:

Druckdatum: 14.05.2025 Seite: 33 von 33

Z U S A M M E N S T E L L U N G

1 Blitzschutz und Erdung

1.1 Blitzschutz und Erdung .............................. €

Summe 1 Blitzschutz und Erdung .............................. €

2 PV-Anlage

2.1 Solarmodul .............................. €

2.3 Wechselrichter .............................. €

2.4 Speicher .............................. €

2.5 DC Installation .............................. €

2.6 AC-Installation .............................. €

2.7 Fassadengerüst .............................. €

2.8 Planung-Projektierung .............................. €

2.9 Brandschott .............................. €

2.10 EVU Antragstellung .............................. €

2.11 Anmeldung im Marktstammdatenregister .............................. €

2.12 Wartung .............................. €

2.13 Dokumentation .............................. €

Summe 2 PV-Anlage .............................. €

Summe LV .............................. €

.............................. €zuzüglich 19,00  %  Mwst

.............................. €Gesamtsumme Brutto

Datum:  ...................................... Unterschrift / Stempel:   .............................................................................


